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Landesbeauftragter für politische Bildung: 150 Jugendliche und 

junge Erwachsene bei der Jugendaktionskonferenz SH 

Der Landesbeauftragte für politische Bildung, Christian Meyer-Heidemann, hat 

heute (Freitag) im Namen einer Vielzahl von Jugend- und Bildungsorganisationen 

die Jugendaktionskonferenz SH eröffnet. Im Rahmen der Jugendaktionskonferenz 

kommen Jugendliche und junge Erwachsene aus ganz Schleswig-Holstein 

zusammen, um sich über ihr zivilgesellschaftliches Engagement auszutauschen. 

Die Jugendaktionskonferenz findet unter dem Motto „Wir für Klima, Demokratie 

und Gerechtigkeit!“ im Kieler Landeshaus statt und wird von 150 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern besucht.  

Christian Meyer-Heidemann lobte in seiner Begrüßung das zivilgesellschaftliche 

Engagement der Teilnehmerinnen und Teilnehmer: „Mit Eurem Einsatz nehmt Ihr 

politische Verantwortung wahr, Ihr stärkt den gesellschaftlichen Zusammenhalt und 

fördert unser demokratisches Zusammenleben!“ Er sei sehr an den Vorschlägen 

interessiert, die die Jugendlichen zur Verbesserung ihres Engagements während der 

Konferenz ausarbeiten werden, so der Landesbeauftragte weiter, und zeigte sich 

überzeugt: „Euer Engagement ist es wert, unterstützt zu werden!“  

Im Anschluss an die Begrüßung thematisierte Theresa Züger vom Alexander von 

Humboldt Institut für Internet und Gesellschaft (Berlin) in ihrem Eröffnungsvortrag die 

gesellschaftlichen Herausforderungen, die Jugendliche zu ihrem Engagement 

motivieren. Özgürcan Baş kommentierte den Vortrag aus der Perspektive eines jungen 

Erwachsenen, der in Schleswig-Holstein aktiv ist. Er diskutierte mit Theresa Züger und 

den Teilnehmerinnen und Teilnehmern im Plenarsaal über Klimapolitik, Demokratie und 

Gerechtigkeit.  

Am heutigen Nachmittag werden die Jugendlichen im Rahmen eines Barcamps im 

Schleswig-Holstein-Saal und Konferenzsaal des Landeshauses darüber diskutieren, wie 

die Rahmenbedingungen ihres zivilgesellschaftlichen Engagements verbessert werden 
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können. Die Jugendlichen gehen einerseits der Frage nach, ob sie in der Schule oder 

anderen Bildungsbereichen hinreichend für ihr gesellschaftliches Engagement qualifiziert 

werden. Andererseits wollen sie Ansätze entwickeln, die die Möglichkeiten ihres 

demokratischen Engagements strukturell erweitern sollen. Die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer werden die entwickelten Ideen und Vorschläge zum Abschluss des Tages 

um 16 Uhr im Plenarsaal mit Abgeordneten des Schleswig-Holsteinischen Landtags 

diskutieren. 

 

Veranstalter und Kooperationspartner der Jugendaktionskonferenz SH: 

 

Zukunft Bildung Schleswig-Holstein e. V. 

Landesbeauftragter für politische Bildung  

Landesjugendring Schleswig-Holstein e. V.  

Zukunftsschule.SH 

Heinrich-Böll-Stiftung Schleswig-Holstein e.V. 

Jugendpfarramt der Nordkirche 

Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein e. V. 

Fridays For Future Kiel 

#LaWa_SH, Landesweite Wahlen der Kinder- und Jugendvertretungen in Schleswig-Holstein   

Aktion Kinder- und Jugendschutz Schleswig-Holstein e. V.  

Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur des Landes Schleswig-Holstein 

Landesschülervertretung der Gymnasien in Schleswig-Holstein 

Landesschülervertretung der Gemeinschaftsschulen in Schleswig-Holstein 

Ökologische Freiwilligendienste Koppelsberg 

Schüler Helfen Leben 

alumni-Netzwerk der Freiwilligendienste Schleswig-Holstein e. V.  

Arbeit und Leben Schleswig-Holstein e. V.  

Neben den finanziellen Beiträgen einiger Veranstalter und Kooperationspartner wird die 

Jugendaktionskonferenz durch „BINGO! Die Umweltlotterie“ gefördert.  

 


